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Reiseberichte

Wandern auf den Liparischen Inseln

Land und Leute
Den Äolischen oder Liparischen Inseln ist das Schicksal anderer Mittelmeerinseln

erspart geblieben, vom Massentourismus befallen zu werden, da die Erreichbarkeit

für Grossraumjets aufgrund fehlender Landepisten entfällt und auch die

Landefähigkeit für Boote dem Wellengang unterliegt - und bei rauhem Seegang
kann es schon einmal passieren, dass ein Schiff nicht anlegen kann.

Die Äolischen Inseln verdanken ihre Entstehung vulkanischer

Tätigkeit. Vulcano und Stromboli sind heute noch
aktiv.

Die sieben Inseln liegen vor der sizilianischen Nordküste im

Tyrrhenischen Meer; sie sind zwischen 3 und 37 km2 gross.
Ihr mildes Mittelmeerklima verdanken die Inseln ihrer Lage,
selbst im Winter sinkt das Thermometer selten unter 10°.

Stromboli

Die Inseln eignen sich gut zum Wandern. Sie sind alle untereinander mit dem
Schiff erreichbar und von der Grösse her gut zu Fuss zu durchwandern. Auf der

grössten Insel, Lipari, fahren regelmässig Busse in alle grösseren Orte der Insel.

Lipari-Stadt ist mit 5000 Einwohnern auch die einzige Stadt der Inseln.

Wandern auf den Inseln
Auf den Liparischen Inseln gibt es nur auf Salina offiziell ausgeschilderte
Wanderwege. Sonst ist man meistens auf alten Wirtschaftswegen unterwegs, die
als öffentliche Strassen gelten. In manchen Fällen werden schmale Ziegenpfade

genutzt. Je nach Vegetation ist es ratsam, mit langen Flosen zu wandern,
die Wege sind zum Teil ziemlich stark überwachsen.
Auf den Liparischen Inseln gibt es keine Quellen - somit sollte man genügend
Wasser mitnehmen. Mit einem guten Führer und einer Karte im Massstab
1:25 000 (Kompass) und einem guten Orientierungsvermögen sind die Wanderrouten

meist gut zu finden.

Wandern in der Macchia
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Wandertipps
Tipps für die schönsten Routen mit nur wenig überwachsenen Wegen und
klaren Angaben für die Route.

Lipari:
• Westküste, Cehzeit etwa 2 Std.

• Südküste mit Besteigung des Monte Guardia (etwa 300 m ü.M), Gehzeit
etwa 3 Stunden

Sahna:

• Monte Fossa delle Felci, höchster Berg der Inseln (962 m ü.M),Gehzeit
etwa 5 Stunden

Vulcano:

• Wanderung zum Gran Cratere, dem Vulkan auf der Insel. Gehzeit etwa 2

Stunden

Panarea:

• Punta del Corvo ((421 m ü.M), zum Teil etwas überwachsen, die Insel ist

aber landschaftlich sehr reizvoll. Gehzeit etwa 2 Stunden. Schöne Badebucht
mit grossen Steinen.

Stromboli:
• Geführte Nachtwanderung zum Vulkan Stromboli, zurzeit Aufstieg nicht bis

zum Krater möglich (nur bis zu einer Höhe von 400 m).

Westküste Lipari
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Reisetipps
Beste Reisezeit zum Wandern sind Frühling und Herbst.

Anreise:
Mit der Bahn bis Messina und von dort nach Milazzo - anschliessend Schnellboot

nach Lipari, oder mit der Bahn bis Neapel und anschliessend mit der
Fähre (ca. 8 Stunden) nach Stromboli.

Mit dem Flugzeug bis Catania und von dort mit dem Bus nach Messina (weiter
wie oben).
Mit dem Auto nicht empfehlenswert, da nur auf den grösseren Inseln überhaupt
ein Strassennetz besteht.

Schiffsverbindungen
Regelmässig verkehren Fähren und Schnellboote (Aliscafi) von Milazzo zu den

Inseln. Im Frühling sind die Inseln untereinander mit Fähren erreichbar (Fahrzeit
etwa 1-3 Stunden). Bester Ausgangsort ist Lipari. Zusätzlich verkehren Schnellboote,

im Frühling aber eingeschränkter Fahrplan. Es ist aber sehr entspannend,
eine Wanderung mit einer ruhigen, gemütlichen Schifffahrt zu beschliessen.

Die Fahrpläne sind täglich anders, am besten vorher fragen.

Reisefüher und Karten
Führer: Liparische Inseln, Peter Amann (Iwanowski's Reisebuchverlag)
Karte: Kompass Isole Eolie o Lipari 1:25 000
Internet: www.isoleturismo.it,www.welcometoeolie.com

Unterkunft
Im Frühling kann man auch spontan reisen, es gibt einfache Unterkünfte bis zu

komfortablen Hotels. Auf den kleineren Inseln empfiehlt es sich, zuvor wegen
einer Unterkunft anzufragen (Alicudi, Filicudi).

Monika von Allmen/Olaf Forte
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Vulcano. Blick vom Gran Cratere Richtung

Meer
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Treffpunkt Ihr Fachgeschäft
Wellig

Ihr Fachgeschäft mit Erfahrung IT11F t liCI flFU FlCI
www.bergsport-treffp unkt.c h
Freiburgstrasse 68 3008 Bern

• Ihre Sicherheit ist unser Anliegen
Bis 16.4.2005 20% Rabatt
auf Lawinen-Sicherheitsartikel

• Skitest mit Fritschi Schweiz. Sonntag, 3. April 2005,
ab 8.00 Uhr, untere Gantrischhütte

• Neu im Sortiment: Craft-Funktionsunterwäsche

• Ultraleichte Skitouren-Artikel:
Edelvid-Gletscherseile, Camp Leichtpickel und Steigeisen

• Event: Diaschau Mount-Everest von Raphael Wellig. Im Laden.

Freitag, 29. April 2005, 19.00 Uhr

* Sommer-Saison
Start 2005
Samstag, 30. April,
mit vielen Neuigkeiten

Freiburgstrasse 68
3008 Bern

Tel. 031 381 50 80
Fax 031 381 50 82

info@bergsport-treffpunkt.ch

www.bergsport-treffpunkt.ch

600 m vom Inselspital

(Gratisparkplätze)

Herzlich willkommen!

Ihre Sicherheit
ist unser Anliegen

Bis 16.4.2005

(gegen Vorweisung
dieses Gutscheins)

20%
Rabatt
auf Lawinen-
Sicherheitsartikel

.De
Treffpunkt

Der Bergsport-
-effpunkt
R. Wellig
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PP/Journal
CH-3072 Ostermundigen

Adressänderungen an:

Urs Bühler

Kilchgrundstrasse 23

3072 Ostermundigen

BERG
SPORT

Untere Hauptgasse 18

3600 Thun

Telefon 033 222 43 56

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr/14 bis 18.30 Uhr, Samstag 9 bis 15 Uhr

Ihr Fachgeschäft für:
• Bergsport

• Climbing

• Trekking

• Camping

• Schneeschuhe

• Tourenski

• Tourenschuhe

• Gore-Tex-Bekleidung

• Schlafsäcke

• Rucksäcke

• Steigeisen

• Teleskopstöcke

» Bergschuhe

Pickel usw.
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